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Fremden erkannt wurde, brach sich die Erkenntnis Bahn, daß eine starke
einheitliche Regierung nötig sei. Dies führte dazu, daß der letzte Shogun
dem Mikado 1867 seine Macht freiwillig zurückgab, der Mikado nach Tokio
ihi§&amp;gt; dahin Jedo genannt) übersiedelte und die Regierung selbständig über-
nahm. Mehrere Aufstände der Daimios wurdeu niedergeschlagen.

Von da an wandten sich die Japaner dem Studium „der euro¬
päisch - amerikanischen Kultur zn. Alle Daimios wurden abgesetzt
und ein Beamtenstaat geschassen, 1890 das erste Parlament eröffnet.
Mit staunenswerter Schnelligkeit eigneten sich die Japaner europäisches
Wissen und europäische Einrichtungen an, sie schufen eine eigene Industrie
und bildeten ihr Heerwesen nach deutschem Vorbilde um. Das Ziel ihres
Ehrgeizes wurde es, die herrschende Macht in Ostasien zu werden.
Dies erreichten sie durch den Krieg gegen China 1894 und den Krieg
gegen Rußland 1904/05. _J

1894 entrissen sie China die Halbinsel Korea und nötigten es
nach raschen Siegen zum Frieden von Shimonoseki. China erkannte
die Una-bhängigkeit Koreas an und trat die Halbinsel Liaotnng
mit Port Arthur, Formosa und die Fischerinseln ab. Gegen diesen
Frieden erhoben Rußland, Frankreich und Deutschland Einspruch,
und Japan mußte Liaowug an China zurückgeben; es ging in russischen
Besitz über. Darauf beschlossen Regierung und Parlament, Heer und
Flotte zu vergrößern.

An der Bekämpfung des Boxeransstandes nahmen japanische Truppen
teil. Als im Jahre 1900 Rußland die Mandschurei besetzte und
Port Arthur durch eine Zweiglinie an die große sibirische Bahn anschloß,
geriet Japan in die Gefahr, für immer auf eine Stellung verzichten zu
müssen, die es 1895 schon in den Händen gehabt hatte. Nachdem es
mit England ein Bündnis geschlossen hatte, eröffnete es 1904 durch einen
glücklichen Überfall feiner Torpedoslotte auf die russischen Schlachtschiffe
im Hasen von Port Arthur den Krieg gegen Rußland. Es zeigte sich
zu Lande wie zur See dem Gegner überlegen. Es eroberte Port Arthur,
erfocht die großen Siege bei Lian-yang und Mukdeu und vernichtete
endlich eine russische Flotte bei Tsushima in der Koreastraße. Im
Frieden von Portsmouth (in Nordamerika) gab Rußland Korea, die
Mandschurei, Port Arthur auf und trat den südlichen Teil der Insel
Sachalin an Japan ab.

Der Sieg hatte Japan schwere Opfer an Menschenleben und Geld
gekostet; aber es hat sich eine Stelle unter den Großmächten der Erde
erfochten. —-

§ 139. Die Vereinigten Staaten von Nordamerika. Nach dem
Frieden von Versailles (1783) bildete der Mississippi die Grenze des
Gebietes der Vereinigten Staaten. 1803 erwarben sie Französisch-
Louisiana, d. h. das Gebiet des Missouri und Arkansas, durch Kauf
von dem Ersten Konsul, 1819 Florida von Spanien.


